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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 
 

Sommer-Öffnungszeiten 

Die Gemeindeverwaltung ist während den 
Sommerferien nur am Vormittag 

geöffnet! 
 

06. Juli – 14. August 2020 
08.00 bis 12.00 Uhr 

 
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommer-

ferien und danken für Ihr Verständnis. 
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten 

können gerne vereinbart werden. 
 

 
 
 
Risikoanalyse 2020 
 
Die Bestimmungen des harmonisierten 
Rechnungsmodells 2 (HRM2) sehen vor, 
dass die Gemeinden ihre Risiken und die 
getroffenen Massnahmen systematisch 
überprüfen. Unter Risiken werden Ereig-
nisse und Entwicklungen verstanden, die 
mit einer gewissen Wahrscheinlichkeit ein-
treten und wesentliche negative Auswir-
kungen auf die Zielerreichung oder die 
Aufgabenerfüllung der Gemeinde haben. 
Der Gemeinderat hat die Risikoanalyse für 
das Jahr 2020 vorgenommen. Er hat die 
möglichen Risiken in Bezug auf Personen-
schaden, Finanzschaden und Eintrittshäu-
figkeit beurteilt und Massnahmen zur Risi-
kominderung festgelegt.  
 

 
 

Ergebnisse 

der kommunalen Volksabstimmung 
vom Sonntag, 07. Juni 2020 

 
 

Anzahl Stimmberechtigte:  1'943 
Stimmbeteiligung: 28 % 
 

Abstimmungsvorlage 
– Planungskredit 

für den Neubau 
Schulhaus  
Kottwil 

Erhöhung jährli-
che Abwasser-
Betriebsgebüh-
ren Ettiswil 

eingelegte Stimmzettel 543 540 

leere/ungültige Stimmzettel 7 6 

gültige Stimmzettel 536 534 

JA-Stimmen 435 328 

NEIN-Stimmen 101 206 

Vorlage angenommen JA JA 

 
Ettiswil, 7. Juni 2020  URNENBÜRO ETTISWIL 
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Einwohnerkontrolle 
 
Zuzüge 
 
In der Zeit vom 20. Mai bis 21. Juni 2020 
sind folgende Personen in unsere Ge-
meinde gezogen, die ihre Einwilligung zur 
Veröffentlichung gegeben haben: 
 

 Burri Rebecca, Moosgasse 1,  
Kottwil 

 Camacho Nunes Beatrix, Moos-
gasse 1, Kottwil 

 De Freitas Mendes Nunes Jaime 
und Nunes Camacho Nunes Le-
onarda mit Francisco, Moos-
gasse 1, Kottwil 

 Gasser Pascal, Ilgematte 7 
 Hartmann Sabrina, Ilgematte 7 
 Ineichen Urs, Ilgematte 3 
 Satowski Andrzej und Beata mit 

Lena und Dawid, Lindenstrasse 
10 

 Schumacher Patrick, Moosgasse 
1, Kottwil 

 
Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute. 
 
 
Eheschliessung 
 
Bösch Heinz und Bösch geb. 
Meier Sandra, Bühlmatt 5, haben am  
12. Juni 2020 geheiratet. 
 
Marfurt Martin und Marfurt geb. Ram-
seier Daniela, Hinterdorf 4, Kottwil, haben 
am 18. Juni 2020 geheiratet. 
 
Wir wünschen den Eheleuten viele harmo-
nische und glückliche Ehejahre. 
 
 
Geburt 
 
Schwegler Julian, geboren am 24. Mai 
2020, Sohn von Schwegler Rita und 
Raphael, Baumgartenweg 17. 

Wir heissen Julian ganz herzlich will-
kommen und wünschen ihm und seiner 
Familien alles Gute. 
 
Todesfälle 
 
Kunz-Meyer Sonja, geb. 16. Januar 
1948, wohnhaft gewesen in der Läng-
matt 3, ist am 7. Juni 2020 in Menznau 
verstorben. 
 
Stürmlin-Felber Markus, geb. 17. Feb-
ruar 1955, wohnhaft gewesen in der 
Grosswangerstrasse 16, ist am 27. Mai 
2020 in Bern verstorben. 
 
Die Spuren deines Lebens, deiner 
Hände Werk und die Zeit mit dir 
werden stets in uns lebendig sein. 
 
Den Angehörigen entbieten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme. 
 

 
 
Gratulationen 
 

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und 
Jubilaren herzlich zum Geburtstag 
und wünschen ihnen für die Zukunft 
Gesundheit und viel Lebensfreude. 
 
Auf Wunsch publizieren wir gerne 
persönliche Geburtstagsjubiläen. 

 
 
 
 
Bauamt 
 
Erteilte Baubewilligungen 

An die Felber Baumanagement GmbH, 
Cholholz 4, Nottwil, für den Ausbau der 
Obergeschosse in verschiedene 
Wohneinheiten und den Einbau von Dach-
fenster, Grundstück-Nr. 72, Dorf 11, GB 
Kottwil. 
 
An den Verein Naturlehrgebiet Buchwald, 
Charles Vincent, Luzern, für den Erstzneu-
bau des Ausstellungs- und Schulungsge-
bäudes Naturlehrgebiet, Grundstück-Nr. 
305, GB Ettiswil. 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwie5KOazvLgAhXKJVAKHYDxCi8QjRx6BAgBEAU&url=https://requestreduce.org/image/cliparts-und-rahmen-kostenlos/144901.html&psig=AOvVaw0S9Wzcxy6CqAtMxH2dlz0h&ust=1552136519227603
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjZiuODodnhAhUSYVAKHV0qD3AQjRx6BAgBEAU&url=https://grabmalshop24.de/vertieft-gestrahlte-ornamente/3410/vertieft-gestrahltes-ornament-kreuz-mit-rose&psig=AOvVaw0MWmSQyaBEHBgdaZFZbd0D&ust=1555663691121225
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Baugesuche 

Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Auf-
lagefrist auf unserer Homepage und im 
Anschlagkasten der Gemeinde. Sämtliche 
Baugesuchsunterlagen sind auf der 
Homepage aufgeschaltet. 
 
Handänderung Grundbuch 

Ettiswil 

 
Grundstück Nr. 567, Willisauerstr. 14 
Veräusserer: 
Erbengemeinschaft Portmann-Kottmann 
Hans Erben 
Erwerber: ME zu je ½: 
Portmann-Gassmann Denise und Port-
mann Roger, Sursee 
 
Grundstück Nr. 2081, Postplatz 4 
Veräusserer: 
Erbengemeinschaft Schwegler Josef Er-
ben 
Erwerberin: 
Schwegler-Hasler Therese, Ettiswil 
 
Grundstück Nr. 566, Alberswilerstr. 31 
Veräusserer: 
Erbengemeinschaft Oetterli Hugo Erben 
Erwerber: ME zu je ½: 
Buob-Huber Theresia Anna und Buob 
Johann Peter, Alberswil 
 
 
Gemeindeammannamt 
 
Entsorgungen 

 
Grüngutabfuhr ab 7 Uhr 
Donnerstag 9. Juli 2020 
Donnerstag 23. Juli 2020 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
Kartonsammlung ab 7 bis 12 Uhr 
Montag 27. Juli 2020 
Werkhof Ettiswil 
 
Papiersammlung ab 7 Uhr 
Mittwoch 26. August 2020 
Stelle Hauskehricht 
 

 
Kehricht ab 7 Uhr 
Jeden Freitag, Stelle Hauskehricht 
 
 
 
 
Aufstockung des Schulhauses 
2003 - Kranstandort 
 
Der Baubeginn mit Installationsarbeiten ist 
ab 29. Juni 2020 geplant. Die Montage 
des Krans findet am 06. Juli 2020 statt. Die 
Demontage ist auf ca. Mitte September 
2020 vorgesehen. Beim Sigristhaus be-
steht während dieser Zeit ein Fahrverbot. 
Vom 20.-24. Juli 2020 werden die Beton-
elemente mittels mobilem Lastwagenkran 
montiert. In dieser Zeitspanne ist die Zu-
fahrt ab Gemeindehaus zum Gemeinde-
parkplatz nicht möglich. Die Kranplätze 
sind mittels Absperrgitter eingezäunt. Der 
Durchgang für Fussgänger entlang des 
Sigristhauses ist immer gewährleistet. 
Während den Sommerschulferien wird der 
gesamte Holzrohbau erstellt, damit bei 
Schulbeginn die Rohbauarbeiten abge-
schlossen sind. Bei den nachfolgenden 
Arbeiten ab Schulbeginn muss für die 
Schule mit Immissionen gerechnet wer-
den. Die Bauarbeiten sind bis zu den Fas-
nachtsferien 2021 abgeschlossen. Die 
Baustelle wird während der gesamten 
Bauzeit gesichert. 
 
Der gesamten Bevölkerung, den Lehrper-
sonen und den Schüler/Innen wird für Ihr 
Verständnis der beste Dank ausgespro-
chen. 
 

Situationsplan Kranstandort siehe nach-
folgende Seite! 
 

 

http://www.geroldswil.ch/pictures/thumb/Karton.jpg
https://www.google.ch/url?sa=i&url=https://www.istockphoto.com/de/grafiken/kran&psig=AOvVaw2h1nxHGRUEDgla3aYD99Hy&ust=1592911981867000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCMCns96pleoCFQAAAAAdAAAAABAE
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Situationsplan Kranstandort 
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Fahrverbot 20. bis 24.07.2020
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Ettiswil ist eine attraktive Wohn- und Kulturgemeinde, umgeben mit schönen und 
vielseitigen Naherholungsgebieten. Die Gemeinde in der Region Willisau zählt 
rund 2'800 Einwohner und ist mit dem ÖV gut erreichbar. 

 
Mit der Schaffung einer neuen kombinierten Stelle für die Jugend- und Altersarbeit sucht die 
Gemeinde Ettiswil per 01. August 2020 oder nach Vereinbarung eine/n 
 
Soziokulturelle/n Animator/in 
im Bereich Jugend und Alter (60 - 70%) 
 
Aufgabenbereiche 

 Operative Leitung, Organisation und Führung des Jugendraumes 
 Umsetzung des Jugend- und Altersleitbildes 
 Planung und Durchführung von Aktivitäten und Veranstaltungen mit und für die Ju-

gend und das Alter  
 Vernetzungs- und Kooperationsarbeit mit allen Partner/innen im Bereich Jugend 

und Alter 
 Beziehungsarbeit, Beratungen und Triage an Fachstellen 
 Aufbau und Entwicklung soziokultureller Angebote, Projektentwicklung und -Beglei-

tung (generationsübergreifend) 
 Öffentlichkeitsarbeit und Infoanlässe im Bereich Jugend und Alter sowie weiteren 

Aufgabengebieten 
 Beratende Funktion in der Jugend- und Alterskommission 

 
Anforderungen 

 Abschluss oder im Studium in Soziokultureller Animation (FH/HF) oder vergleich-
bare Ausbildung 

 Interesse an der Arbeit mit jungen und älteren Menschen bzw. soziokultureller Aus-
drucksformen 

 Freundlicher und wertschätzender Umgang mit Menschen verschiedenen Alters, 
Teamfähigkeit, Organisationsgeschick, Selbstständigkeit, Belastbarkeit, Ausgegli-
chenheit 

 Bereitschaft für flexible Arbeitszeiten, auch an Abenden und Wochenenden 
 
Wir bieten 

 Interessantes Aufgabenfeld mit viel Gestaltungsspielraum 
 Vielfältige Arbeitsstelle mit entsprechender Eigenverantwortung 
 Zeitgemässe Arbeits- und Anstellungsbedingungen 

 
Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne Christa Lütolf, Schulverwalterin und Jugendbeauf-
tragte (079 288 37 00, christa.luetolf@sunrise.ch) oder Beat Bisang, Sozialamt (041 984 13 
26, beat.bisang@ettiswil.ch). 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail 
auf oben aufgeführte E-Mailadressen oder per Post an die Gemeindeverwaltung Ettiswil, 
Schulverwaltung, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil.  

mailto:christa.luetolf@sunrise.ch
mailto:beat.bisang@ettiswil.ch
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Ettiswil ist eine attraktive Wohn- und Kulturgemeinde, umgeben mit schönen und 
vielseitigen Naherholungsgebieten. Die Gemeinde in der Region Willisau zählt 
rund 2'800 Einwohner. 

 
Infolge Stellenwechsel der bisherigen Stelleninhaberin sucht die Gemeinde Ettiswil per 
1. September 2020 oder nach Vereinbarung für die Gemeinde- und Schulliegenschaften 
eine zuverlässige, selbstständige und freundliche Person als 
 
Hauswart/in und Schulbusfahrer/in 
Pensum 40 – 50% 
 
Aufgabenbereiche 

 Mitarbeit im Hauswartteam Ettiswil und Kottwil 
 Reinigungs- und Umgebungsarbeiten der Gemeinde- und Schulanlagen 
 Mitarbeit bei Überwachung und Wartung der haustechnischen Anlagen 
 Ausführen von Reparaturarbeiten 
 Erbringen von Dienstleistungen für Schule, Vereine und Gemeinde 
 Übergabe und Abnahme von Mieträumlichkeiten 
 Schülertransporte 

 
Anforderungen 

 Abgeschlossene Berufslehre 
 Erfahrung in Reinigungs- und Wartungsarbeiten 
 Führerausweis Kat. D1 (oder die Bereitschaft diese Kategorie zu erlangen) 
 Selbstständiges und verantwortungsbewusstes Arbeitsverhalten 
 Angenehme Umgangsformen 
 Bereitschaft für Abend- und Wochenenddienst 
 Flexibilität und Belastbarkeit 
 Wohnsitz in näherer Umgebung 

 
Wir bieten 

 Eine vielseitige Arbeitsstelle 
 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen  
 Flexible Arbeitszeiten 
 Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Für Fragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Urs Boog, Gemeindeammann, an folgenden 
Tagen gerne zur Verfügung: Mittwoch bis Freitag, Telefon 041 984 13 25. 
 
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung mit Foto bis am 16. Juli 2020 per E-Mail an 
urs.boog@ettiswil.ch oder an die Gemeindeverwaltung, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil. 
  

mailto:urs.boog@ettiswil.ch
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Basiskurs: Deutsch- und Integra-
tionskurs ab 8. September 2021 
 
Die Gemeinde Ettiswil organisiert zusam-
men mit FABIA Luzern einen weiteren 
Deutsch- und Integrationskurs für fremd-
sprachige Personen. Dieser Kurs findet im 
Sigristhaus statt und nimmt inhaltlich stark 
Bezug auf die Alltagssituation der Kursteil-
nehmenden. 
 
Die Hauptziele der Kurse sind die Förde-
rung der Kommunikationsfähigkeit in der 
deutschen Sprache sowie die Orientierung 
im Schweizer Alltag. Sie lernen sprechen, 
lesen und schreiben und werden mit integ-
rationsrelevanten Themen vertraut ge-
macht wie zum Beispiel Wohnen, Einkau-
fen, Arztbesuch, Schule etc. 
 
Der Kurs mit Sprachniveau A2/2 dauert 
je nach Lerntempo 2 - 4 Semester und 
richtet sich an fremdsprachige Personen 
mit wenig Deutschkenntnissen. 
 
Methodische Ansätze 
 Der Kurs baut auf den Lebenserfahrun-

gen und Ressourcen der Teilnehmen-
den auf. Es wird von der konkreten Le-
benssituation der Zugewanderten in der 
Schweiz ausgegangen. 

 Die Teilnehmenden werden in ihrer 
kommunikativen und sozialen Kompe-
tenz gefördert. 

 Im Unterricht wird wenn möglich mit 
Materialien aus dem Alltag gearbeitet: 
Formulare, Informationsbroschüren, 
Zeitungen und Zeitschriften. Zudem 
wird stark auf die Lebenssituation in der 
Gemeinde Bezug genommen. 
 

Kursdauer und Kurszeit 
Der Kurs dauert ein Semester und umfasst 
zwei Lektionen pro Woche. Er findet 
abends statt. Es gelten die Ferien der 
Volksschule.  
 
Kurskosten 
Fr. 256.–/32 Lektionen (Fr. 8.– pro Lek-
tion). Befindet sich der Wohnsitz nicht am 
Kursort sind die Kurskosten CHF 376.--. 
 

Organisation 
Der Kurs wird von der FABIA in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Ettiswil orga-
nisiert. Die Gemeinde Ettiswil stellt die 
Schulräume zur Verfügung. Die Gemeinde 
entrichtet der FABIA pro Teilnehmer/In Fr. 
100.00. Der Kurs wird auch unterstützt 
durch den Integrationskredit des Bun-
des (BFM) und den Kanton Luzern. 
 
FABIA übernimmt die übergeordnete Pro-
jektorganisation, die Anstellung und fach-
liche Betreuung der Kursleitenden und Ko-
ordinatorInnen, die Administration der 
Kurse und die Zusammenarbeit mit den 
Projektfinanzierungspartnern wie Kanton 
Luzern und Gemeinden. 
 
Sprachstandsnachweis für Beantra-
gung der C-Niederlassungsbewilligung 
Nach dem Gesetz wird mindestens das 
Sprachniveau A2 der am Wohnort gespro-
chenen Landessprache gefordert. Einige 
Sprachschulen organisieren entspre-
chende Prüfungen. 
 

Kursort 
Kurslokal Sigristhaus, Dorf 20, Ettiswil 
 
Kursdauer  
8. September 2020 bis 19. Januar 2021. 
Es gelten die Ferien der Volksschule. 
 
Kurszeit 
Dienstag, 18.00 – 19.30 Uhr 
 
Kursleitung 
noch offen 
 
Anmeldung / Anmeldeschluss 
Spätestens 25. August 2020 einzureichen: 
Gemeindeverwaltung, Surseestrasse 5, 
6218 Ettiswil. 
 
Teilnehmerinnenzahl 
Es müssen mindestens 8 Teilnehmer-/in-
nen angemeldet sein. 
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Adventure-Kalender 
 
Wir öffnen Ihnen die Türchen zum Ferien-
glück! Mit unserem virtuellen Adventure-
Kalender liefern wir Ihnen bis am 31. Juli 
Inspirationen und Angebote für die Ferien 
und Freizeit im ganzen Kanton Luzern. 
Täglich um 8 Uhr öffnet sich das Tagestür-
chen - Reinschauen und mitmachen lohnt 
sich, lassen Sie sich überraschen. 
www.willisau-tourismus.ch/adventure-ka-
lender  
 
 

 
 
 
 
 
Neu: Krimi-Trail Willisau 
 
Krimi-Fans dürfen sich freuen. Ab sofort 
bietet sich allen Hobby-Detektiven in 
Willisau die Chance, in einem rätselhaften 
Kriminalfall selbst auf Spurensuche zu ge-
hen. Es gilt, einem Dieb auf die Schliche 
zu kommen, welcher Goldbarren gestoh-
len hat. Die Spuren führen quer durch 
Willisau und zu einem gebrannten Was-
ser. Aber zu viel wollen wir noch nicht ver-
raten, am besten probieren Sie es zusam-
men mit Ihrer Familie oder Freunden 
gleich selbst mal aus. Vom 8. Juni bis 31. 
Juli können alle Detektive, welche den 
Trail absolviert haben, an einem Wettbe-
werb teilnehmen. 
 
 

Der Krimi-Trail 
 
- ist ein Gruppenerlebnis und kostet CHF 

25.00 für max. 5 Personen 
- findet draussen statt 
- braucht keine Voranmeldung 
 
Was braucht es 
 
- Krimi-Akte, diese kann im Tourismus-

büro oder unter www.krimi-trails.ch ge-
kauft werden 

- Smartphone mit Internetverbindung 
 
Anforderungen 
 
- Mindestalter 12 Jahre 
- Dauer: 1.5 – 2 Stunden 
- Empfohlene Gruppengrösse max. 5 

Personen, bei mehr Teilnehmenden 
lohnt es sich mehrere kleinere Gruppen 
zu bilden und gegeneinander anzutre-
ten 

 
Für Familien mit jüngeren Kindern emp-
fehlen wir den Detektiv-Trail. Weitere In-
formationen finden Sie unter www.willisau-
tourismus.ch/krimi-trail oder direkt im Tou-
rismusbüro. 
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Gartenabfälle schaden der Waldgesundheit 
 
Exotische Zierpflanzen bereichern unsere Gärten. Geraten sie in den Wald, kann das 
fatale Folgen haben. Dort führen sie sich nämlich auf wie Elefanten im Porzellanla-
den… 
Es blüht wieder in unseren Gärten. Viele Pflanzen gedeihen diese Wochen besonders präch-
tig. Was manche Gartenbesitzer nicht wissen: Auch wenn sie noch so schön sind, von einigen 
als Zierpflanzen von weit hergeholten Gewächsen geht eine ernstzunehmende Gefahr aus. 
Sie haben bei uns keine natürlichen Konkurrenten, breiten sich leicht über den Gartenzaun 
hinaus aus und verdrängen wertvolle heimische Arten oder verschleppen Krankheiten und 
Schädlinge. Besonders betroffen ist der Wald. 
 
Fatal ist, wenn solche Pflanzen, sogenannte Neophyten, mit Gartenabfällen direkt in den Wald 
gelangen. Einmal ausgewildert, ist es für Waldeigentümer und Forstprofis schwierig und 
teuer, die wuchernden Fremdlinge wieder zu stoppen – mancherorts sogar unmöglich. Neo-
phyten führen sich im Wald auf wie Elefanten im Porzellanladen. Unkontrolliert wachsen sie 
zu neuen, dichten Beständen heran und nehmen anderen Pflanzen, besonders jungen Bäum-
chen, den Platz und das Licht weg. Damit stören sie die Naturverjüngung, wie sie in vielen 
Wäldern praktiziert wird, also das eigenständige Nachwachsen der verschiedenen heimi-
schen Baumarten. Dies ist aber wichtig für einen gesunden, starken und klimafitten Wald, der 
all seine Leistungen erbringen kann.  
 
Krankheiten und Schädlinge lassen Bäume absterben 
Darum gehören Gartenabfälle nicht in den Wald. Nie! Auch wenn sich der Rückschnitt der 
Hecke vielleicht optisch wenig unterscheidet vom Astmaterial der letzten Holzerei oder es sich 
nicht um Neophyten handelt, sondern um einfachen Rasenschnitt oder Topfballen der ver-
blühten Balkondeko. Denn auch solches Grüngut schadet der Waldgesundheit, weil auf diese 
Weise Nährstoffe, Düngerreste oder fremde Kleinorganismen wie Viren, Bakterien oder Pilze 
ins Ökosystem eingetragen werden. Das Problem ist so ernst, dass das Jahr 2020 von der 
FAO, der Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen, gar zum In-
ternationalen Jahr der Pflanzengesundheit ausgerufen wurde 
 
Danke, dass Sie verantwortungsbewusst handeln und Ihre Gartenabfälle fachgerecht entsor-
gen! Neophyten gehören in den Abfallsack! Nutzen Sie für alles andere die Grünabfuhr der 
Gemeinde oder erkundigen Sie sich bei der Entsorgungsstelle in Ihrer Nähe. 
 

 
Cartoon: Silvan Wegmann 
 
Weitere Informationen zum Wald und seiner Gesundheit finden Sie unter www.wald-
schweiz.ch. 

http://www.waldschweiz.ch/
http://www.waldschweiz.ch/
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Wir gehen davon aus, dass sich die jet-
zige Situation soweit beruhigt hat, dass 
der Herbstmärt durchgeführt werden 
kann. Wir werden Sie laufend informie-
ren. 
 
Der Herbstmärt wird auch dieses Jahr 
bunt, kreativ und einmalig wie im Jahre 
2017! 
 
Über 30 Ausstellungsstände stehen zur 
Verfügung und können ohne Kosten reser-
viert werden. 
 
 
Ideen für den Herbstmärt 
 
Etagère, Konfi, Sirup, Bienenhonig, Deko-
rationen aus Beton, Magnete, Vogelnist-
kästen, Futterhäuschen, Wildbienennist-
hilfen, Bastel- und Strickwaren, Kinderlät-
zen, Yogasocken, Socken, Küchenschür-
zen, Hilfsmittel von Kopf bis Fuss, 
Schmuck, Schalen, Bilderrahmen, Loops, 
Kinderschürzen, Kirschenstein-Eulen, 
Schnurboxen, Portemonnaie, Schlüssel-
anhänger, Gartenstecker, Girlanden, 
Spruchschilder, Greifball für Baby, Top-
flappen, Wolldecken, Hundehalsbänder, 
Spielzeuge, Schmuck, Selbstgemachtes, 
mit Draht und Gips geformte Objekte und 
vieles mehr. 
 

 
Die Aussteller kommen alle aus der Ge-
meinde Ettiswil, sind Privatpersonen, Ver-
eine, Schule, Organisationen. Mit ande-
ren Worten ….. die ganze Bevölkerung 
ist unterwegs, entweder hinter oder vor 
den Verkaufsständen. 
 
Begegnen Sie sich zwischen den Stän-
den, staunen Sie über die Vielfalt von 
Selbstgemachtem und kaufen Sie für 
Weihnachten, für Geburtstage, für Paten-
kinder oder machen Sie sich selber eine 
Freude. Staunen, reden und kaufen gibt 
Durst und Hunger, der in der Gastwirt-
schaft, geführt von der Schule, gestillt wer-
den kann. Beim Stand der Jugendgruppe 
holen Sie sich Ihr Kaffee und Kuchen. 
 
Wer Interesse an einem Verkaufsstand 
hat meldet sich bis 11. September 2020 
bei der Gemeindeverwaltung: 
 041 984 13 20 oder per Mail: 
gemeindeverwaltung@ettiswil.ch.  
 
Auf der Website www.ettiswil.ch können 
Sie das Anmeldeformular ebenfalls herun-
terladen. Nach Anmeldeschluss ist eine 
Teilnahme aus organisatorischen Grün-
den nicht mehr möglich. 
 
Wir freuen uns auf ein grosses Echo der 
seitens Käufer und Verkäufer und auf ei-
nen fröhlichen Herbstmärt in Ettiswil. 
 
Organisationskomitee 

mailto:gemeindeverwaltung@ettiswil.ch
http://www.ettiswil.ch/
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Projekt «Lounge»  
 
Juhuiii…es ist geschafft. Trotz Corona konnten wir unser Projekt für die «Aussenlounge» 
fertig stellen und somit einen lang ersehnten Wunsch der Jugendlichen erfüllen. Der Wohl-
fühlplatz, um es sich gemütlich zu machen, ist Realität geworden. Geplant war einiges an 
Eigenleistung zu erbringen…aber erstens kommt es anders und zweitens als man denkt. 
Es war vorgesehen, die Bodenplatten gemeinsam mit den Jugendlichen zu verlegen und 
die Kissen selber zu nähen. Leider hat uns die Coronazeit einen Strich durch die Rechnung 
gemacht und die Situation liess es nicht zu, die Kissen in Handarbeit zu nähen. Die Boden-
platten wurden in der Zeit, als kein Unterricht stattfand, zusammen mit Hermann Hans und 
der Gartenbaufirma Arnet verlegt. Was wir aber selber machen konnten, waren die Paletten 
zu Sitzgruppen zusammenzubauen. Unter fachkundiger Anleitung durch Arnet Felix durften 
die Jugendlichen am 5. Juni beim Verschrauben mithelfen. Es lief super und war toll, wie 
tatkräftig sie mitangepackt haben. Überglücklich liessen sich am Ende der Arbeit alle auf 
der bequemen Lounge nieder und genossen gemeinsam ein paar gemütliche Momente. Es 
freut mich sehr, dass ich mit den Jugendlichen dieses Projekt noch beenden durfte. Vielen 
herzlichen Dank für eure Mithilfe! Besonderen Dank auch an Felix Arnet, welcher top vor-
bereitet mit allen dazugehörigen Materialien erschienen ist und uns half, unser Projekt fertig 
zu stellen. Den Jugendlichen wünsche ich viele schöne Momente auf ihrer tollen «Lounge».  
 
Viel Freude und Spass damit😊😊 
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Abschlussfeier vom 10. Juni 2020 
 
Bei grossem Wetterglück durfte ich mit den Kindern und Jugendlichen zusammen einen 
unvergesslichen letzten Arbeitstag erleben. Am Nachmittag mit den 5./6. Klässlern und am 
Abend mit den Jugendlichen der Oberstufe und einigen Lehrlingen. Auf unserer neu erstell-
ten «Lounge» genossen wir bei feinen Sandwiches, Getränke und Süssem noch einmal das 
Zusammensein. Ich wurde mit lieben Worten, zahlreichen Briefen und Geschenken über-
rascht, was mich sehr berührt und mega gefreut hat. Nochmals herzlichen für alles. Ihr habt 
mir wunderbare Jahre im Berufsleben geschenkt, welche ich nie vergessen werde. Herzli-
chen Dank für alles, ihr werdet mir in ewiger Erinnerung bleiben. Ich wünsche euch und 
euren Familien alles Gute. 
 
Auch ein herzliches Dankeschön an Christa Lütolf, an alle Eltern, die Jugendkommission, 
Hermann Hans und Maria, die Schulleitung, an alle Lehrpersonen und die Schulsozialarbeit. 
Ihr hattet stets ein offenes Ohr für meine Anliegen und seid mir immer sehr wohlwollend und 
hilfsbereit zur Seite gestanden. Ich habe dies sehr geschätzt. Für die Zukunft wünsche ich 
euch gute Gesundheit und alles Liebe. 
 
Mein neuer Tätigkeitsbereich wird ab August als Aktivierungsfachfrau in der Waldruh in 
Willisau sein. Ich freue mich auf diese neue Herausforderung. In der Zwischenzeit werde 
ich mich vermehrt meinem Hobby wandern und der Musik widmen. Auch auf diese Zeit freue 
ich mich sehr.  
 
Herzlich Eure Jugendarbeiterin Petra 
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Verabschiedung unserer Jugend-
arbeiterin Petra Roth 
 
 

 
 
 
Nach fast vier Jahren Tätigkeit als Jugend-
arbeiterin hat uns leider Petra Roth auf 
Juni 2020 verlassen. 
 
Mit viel Engagement und Herzblut führte 
Petra den Jugendraumes «Funhouse». 
Immer ein offenes Ohr für die Anliegen 
und Bedürfnisse der Jugendlichen, bereit 
auch zu heiklen Gesprächen, aber auch 
ein gutes Mass an Freiheit und Grenzen 
für die Jugendlichen: dies waren die Eck-
pfeiler für ihre Arbeit. Mit ihrer Empathie, 
ihrer Herzlichkeit, ihrem Humor aber auch 
durch ihre Bodenständigkeit und ihren ge-
sunden Menschenverstand hatte sie ein 
respektvolles Vertrauensverhältnis zu den 
Besucherinnen und Besuchern des Fun-
house aufgebaut. 
 
Mit ihrer Kreativität begeisterte sie auch 
die Schüler und Schülerinnen. Sie organi-
sierte z.B. einen Graffiti-Künstler, der mit 
den Jugendlichen zusammen den fenster-
losen Durchgang neben dem Jugendraum 
mit eindrücklich gesprayten Bildern zu ei-
nem Hingucker verwandelte. Dieser Raum 
wurde sozusagen zum «Hans Erni Raum 
der Jugendlichen» 😊! 
 
In diesem Frühling wurde noch die Idee 
von Petra, auf dem Aussengelände des 
Jugendraumes eine Lounge zu schaffen, 
realisiert. Mit den Jugendlichen wurden 
die einzelnen Bestandteile zusammenge-
setzt. Diese wird hoffentlich auch für kom-
mende Schülergenerationen ein Highlight 
bleiben! 

Liebe Petra, nur ungern lassen wir dich ge-
hen! In der Jugendkommission haben wir 
die konstruktive und angenehme Zusam-
menarbeit mit dir sehr geschätzt.  
 
Wir wünschen dir auf deinem weiteren 
Weg viel Erfüllung und Freude! 
 
 
 
 
Verabschiedungen aus der Ju-
gendkommission 
 
Leider verlassen uns auf Ende Schuljahr 
2019/20 auch zwei Mitglieder der Jugend-
kommission. 
 
Nach 10 Jahren in der Jugendkommission 
hat uns Flavia Folini ihren Austritt bekannt 
gegeben. Sie ist im Frühling mit ihrer Fa-
milie nach Wauwil gezogen. Flavia war als 
Protokollführerin ein wichtiges Mitglied in 
der Jugendkommission. Mit grossem per-
sönlichem Einsatz gab sie viele wertvolle 
Inputs in die Arbeit der JuKo. 
 
Nach 4 Jahren in der Jugendkommission 
verlässt uns ebenso Alexandra Egger. Sie 
hat als Elternvertretung die Gemeinde Al-
berswil vertreten. Da ihre Kinder auf Ende 
Schuljahr die Schule verlassen, gibt auch 
sie ihr Amt in der Jugendkommission ab. 
Mit ihren guten Ideen und ihrer aktiven Mit-
hilfe bei verschiedenen Anlässen war sie 
eine wertvolle Hilfe in der Jugendkommis-
sion. Ihre Nachfolgerin ab Schuljahr 
2020/21 wird Vreni Kurmann sein. 
 
Die Jugendkommission bedankt sich bei 
Flavia und Alexandra ganz herzlich für ihre 
engagierte Mitarbeit zum Wohle der Ju-
gendlichen unserer Dörfer! 
 
Christa Lütolf, 
Präsidentin Jugendkommission Ettiswil 
 
 



S c h u l e  

15 

 
 
Vom Zivi aus der Schule 
 
Ich bin David Pfenniger aus Büron und ar-
beite seit Dezember bis zu den Sommer-
ferien als Zivi an der Schule Ettiswil. 
 
Mein sehr abwechslungsreicher Alltag 
setzt sich zusammen aus verschiedensten 
Aufgaben. Ich unterstütze die Lehrperso-
nen in den Klassen, bei der Vorbereitung, 
helfe den Schülern beim Lesetraining, 
übernehme diverse kleinere Arbeiten für 
die Schulleitung und bin für die Schüler in 
der Hausaufgabenbetreuung da. 
 
Während dem Fernunterricht wurde ich 
nebst allerlei kleiner Aufgaben auch oft für 
die Hotline und die Schülerbetreuung ein-
gesetzt. In der Betreuung haben wir viel 
gespielt und gebastelt. Bei schönem Wet-
ter waren wir auch in der Natur. 
 
In meinem mittlerweile fast halben Jahr als 
Zivi an der Schule konnte ich viele span-
nende Erfahrungen in einem Gebiet ma-
chen, mit dem ich ansonsten wahrschein-
lich wenig Kontakt hätte. 
 
 
Personelles 
 
Verabschiedungen 
 
Josef Bieri 
Josef war seit 2001 an der Schule Ettiswil 
tätig, bis 2009 als Schulleiter und Fachleh-
rer und bis 2017 als Lehrperson. Im Juli 
2017 schied er aus dem Lehrerberuf aus 
und ging in Teilzeitpension. Danach war er 
noch in einem Kleinpensum als Betreuer 
ICT zuständig. Nun geht er endgültig in 
Pension. Seine Teamkollegen schätzten 
ihn als zuverlässigen und hilfsbereiten 
Kollegen. 

Wir wünschen Josef gute Gesundheit und 
weitere viele Abenteuer im wohlverdienten 
Ruhestand. 
 
Alena Günther 

 
 
Als DaZ Lehrperson Primar startete Alena 
im Januar 2015 an der Schule Ettiswil. Da-
nach war sie als Klassenlehrperson der 3. 
und 4. Primar tätig. 
 
Mit ihrem Weggang verlässt uns eine en-
gagierte und beliebte Lehrperson. Mit viel 
Geduld und Zuneigung setzte sie sich 
stets für das Wohl der Schüler ein. Wir 
wünschen Alena alles Gute für die Zukunft 
und freuen uns auf ein Wiedersehen im 
Herbst, wenn sie eine Stellvertretung bei 
uns übernimmt. 
 
Alice Lustenberger 

 
 
Alice geht auf Ende Schuljahr frühzeitig in 
Pension. Sie war 36 Jahre für die Schule 
Ettiswil tätig. Einige Jahre war sie als 
Schulleiterin tätig und zeigte in dieser 
Funktion viel Geschick. Davor und Danach 
gab sie ihr grosses Wissen und Können 
als Handarbeitslehrerin an unsere Schüler 
weiter. In den Anfangsjahren ausschliess-
lich an die Mädchen. 
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Später kamen dann auch die Knaben in 
den Genuss des Unterrichts von Alice. Mit 
der Einführung des LP21 gab es einen 
massiven Stundenabbau im Fach Handar-
beit. Diese Tatsache war nicht nur für Alice 
schwer zu verdauen. Unzählige Eltern 
wurden in all den Jahren mit den kleinen 
und grossen handwerklichen Kunstwer-
ken, welche in Alice’s Unterricht herge-
stellt wurden, beschenkt. Alice gab ihr 
Wissen und Können auch in der Freizeit 
bei Kursen an viele Mitglieder des Frauen-
vereins weiter. Viele von uns kennen die 
wunderschön gestalteten Karten von 
Alice. Nebst der kreativen Kartengestal-
tung ist der Garten von Alice ein grosses 
Hobby. 
 
Mit Alice verlieren wir eine engagierte und 
kompetente Lehrperson. Wir wünschen 
Alice im kommenden Lebensabschnitt 
viele spannende und gemütliche Unter-
nehmungen und ganz besonders gute Ge-
sundheit. 
 
 
David Pfenniger 
David leistete 
seinen Zivil-
diensteinsatz 
an der Schule 
Ettiswil seit De-
zember. Er war 
eine grosse 
Entlastung für 
die Lehrperso-
nen und die Ad-
ministration. Mit seiner freundlichen und 
aufgestellten Art bereicherte er unser 
Team. 
 
Wir danken David für seine grosse Hilfsbe-
reitschaft und wünschen ihm alles Gute 
auf seinem weiteren Weg. 
 
 
Pia Salamin 
Pia führte das Schulsekretariat mit gros-
sem Können und Herzblut. Sie hatte im-
mer ein offenes Ohr für Anliegen aller Art. 
Im Mai hat es Pia weitergezogen. Sie hat 

eine neue beruf-
liche Herausfor-
derung ange-
nommen. Die-
sen Weggang 
haben wir sehr 
bedauert. 
 
Wir danken ihr 
ganz herzlich für 
ihr grosses En-
gagement zum 
Wohle aller an der Schule Ettiswil tätigen 
Personen und wünschen ihr für die Zu-
kunft alles Gute. 
 
 
Benita Zekaj 

 
 
Benita verlässt unsere Schule nach 6 Jah-
ren. Die Klassen der 5. und 6. Primar hat 
sie mit viel Zuverlässigkeit und Engage-
ment geführt. Im Lehrerteam war ihre wert-
schätzende und fröhliche Art stets will-
kommen. Auch diesen Weggang bedau-
ern wir sehr. 
 
Wir wünschen Benita für die neue berufli-
che Herausforderung an einer anderen 
Schule alles Gute. 
 
 
 
 
Begrüssungen 
 
Karin Holzmann 
KG Kottwil 
Mein Name ist Karin Holzmann-Zihlmann. 
Ich bin Kindergarten-Lehrperson mit 
Sportdiplom an der Primarschule. 
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Zusammen mit 
meiner Familie 
bewohne ich im 
Weiler Zuswil ei-
nen Bauernhof 
auf dem wir eine 
Kinderreitschule 
nach reitpädago-
gischem Kon-
zept führen. 
 
Ab August darf ich zusammen mit meiner 
Pensenpartnerin Manuela Wolfisberg für 
ein Jahr den neu eröffneten Kindergarten 
in Kottwil betreuen. Darauf freue ich mich 
sehr! 
 
Vor knapp 30 Jahren war ich bei der Eröff-
nung des Kindergartens in Alberswil mit 
dabei und unterrichtete die Kinder in der 
Gemeinde 8 Jahre lang. 
 
In der Zwischenzeit bildete ich mich stets 
weiter in den Bereichen Sport und Päda-
gogik. Mein Anliegen ist das ressourcen-
orientierte Unterrichten und die Stärkung 
des Kindes. Auch nahm ich im letzten Jahr 
Stellvertretungen an Kindergarten und Pri-
marschule an. 
 
In meiner Freizeit sieht man mich in der 
Natur mit den Pferden, den Hunden oder 
bei einer Ausfahrt mit der Vespa. 
 
Nun freue ich mich besonders auf die Kin-
dergarten-Kinder von Kottwil, die Eltern 
und die Arbeit in den Teams an der Schule 
Kottwil/Ettiswil.  
 
 
Manuela Wolfis-
berg 
KG Kottwil 
Fünfzehn Jahre 
arbeitete ich in 
Huttwil als Kin-
dergartenlehr-
person. Nach 
meiner Familien-
phase und einem 
Jahr als Spiel-
gruppenleiterin in 

Ettiswil freue ich mich riesig, in Kottwil in 
einem Teilpensum wieder an einer Kinder-
gartenklasse zu unterrichten. 
 
Mein Name ist Manuela Wolfisberg, ich bin 
45 Jahre alt und wohne seit 8 Jahren mit 
meinem Mann und unseren zwei Kindern 
in Ettiswil. 
 
Mit der Ausbildung zur Kindergärtnerin ist 
für mich ein Traum in Erfüllung gegangen. 
Die tägliche Begegnung mit den Kindern, 
deren Begleitung über längere Zeit, die 
Freude an ihrer Entwicklung und die ab-
wechslungsreiche Arbeit sind für mich 
eine grosse Bereicherung. 
 
In meiner Freizeit führe ich Bastel-
workshops für 4 bis 8 jährige Kinder durch. 
Ausserdem geniesse ich die Natur auf Fa-
milienausflügen und den Wald beim Wal-
ken und Pilze sammeln. Als Ausgleich 
zum Arbeits- und Familienalltag gönne ich 
mir ruhige und entspannte Qi Gong- Stun-
den. 
 
Ich freue mich auf die neue Herausforde-
rung, die Zusammenarbeit mit den Lehr-
personen und Eltern und viele spannende 
Begegnungen mit den Kindern. 
 
 
Claudia Schnüriger 
Nach der obliga-
torischen Volks-
schule in Dag-
mersellen habe 
ich eine dreijäh-
rige Lehre im De-
tailhandel absol-
viert. Ich habe 
zwei Jahre Voll-
zeit auf diesem 
Beruf gearbeitet, 
bevor ich mit dem Vorkurs an die Pädago-
gische Hochschule in Luzern gelangt bin. 
Im Sommer 2018 konnte ich das Studium 
abschliessen und im ersten Berufsjahr 
wertvolle Erfahrungen mit Stellvertretun-
gen an verschiedenen Schulen sammeln. 
Seit Sommer 2019 bin ich in Mauensee in 
der Basisstufe tätig. Ich freue mich riesig,
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im kommenden Sommer meine erste ei-
gene Klasse in der 1./2. Klasse in Ettiswil 
zu übernehmen. 
 
Ich bin 27 Jahre alt und wohne in Sursee. 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten in 
der Natur, sei es im Winter beim Skifahren 
oder im Sommer beim Wandern, Velofah-
ren oder Joggen. Im Turnverein Dagmer-
sellen leite ich die Jugiriege und bin akti-
ves Mitglied in der Sportgruppe. In der 
Guggenmusik Tunnuschränzer in Altbüron 
spiele ich Posaune. Ich geniesse das Ver-
einsleben, welches mir auch einen guten 
Ausgleich zum Arbeitsalltag gibt. 
 
Auf eine aktive, spannende Zusammenar-
beit mit dem neuen Team, einen wertvol-
len Austausch mit den Eltern und natürlich 
auf die bereichernde Zeit mit den Schüle-
rinnen und Schülern der 1./2. Klasse freue 
mich sehr! 
 
 
Andrea Staffelbach 
Mit grosser Freude 
übernehme ich im 
Schuljahr 
2020/2021 die 3./4. 
Klasse in Ettiswil. 
Ich komme aus der 
Gemeinde Hergis-
wil bei Willisau, bin 
27 Jahre alt und 
habe zwei jüngere 
Geschwister.  
 
Meine Freizeit verbringe ich häufig in der 
Natur mit Velo fahren, Spazieren, Wan-
dern, Schwimmen und Skifahren. Zudem 
lese ich sehr gerne. Eine grosse Leiden-
schaft von mir ist das Musizieren, welches 
ich in der Feldmusik Menznau ausübe. 
 
Nach der Schule absolvierte ich eine drei-
jährige kaufmännische Ausbildung bei der 
Luzerner Kantonalbank in Willisau und ar-
beitete anschliessend zwei Jahre bei der 
LUKB in Sursee. Im Sommer 2013 begann 
ich mein dreijähriges Studium an der Pä-
dagogischen Hochschule in Luzern. Direkt 
nach dem Studium durfte ich in Luthern mit 

meiner ersten eigenen 3./4. Klasse ins 
neue Schuljahr starten. Dies war ein gros-
ses Highlight für mich. 
 
Nach nun vier Jahren als Klassenlehrper-
son an der Schule Luthern freue ich mich 
auf die neue Herausforderung an der 
Schule Ettiswil. Das Gestalten des Schul-
alltags mit den Kindern erfüllt mich jeden 
Tag mit viel Freude. Ich freue mich, die 
Kinder auf ihrem Weg zu begleiten und mit 
ihnen eine spannende und lehrreiche Zeit 
zu erleben. 
 
 
Rahel Schmidli 
Ich freue mich 
sehr, dass ich ab 
diesem Sommer 
die 5./6. Klasse 
in Ettiswil über-
nehmen darf. 
 
Ich heisse Rahel 
Schmidli, bin 29 
Jahre alt und 
wohne in Sur-
see. Aufge-
wachsen bin ich in Winikon, einem kleinen, 
ländlich gelegenen Dorf mit familiärem 
Charme. 
 
In meiner Freizeit bin ich vor allem musi-
kalisch unterwegs: Ich singe sehr gerne, 
spiele Klavier, komponiere auch eigene 
Lieder und bin in diversen Chören aktiv. 
Auch lese ich gerne ein gutes Buch, ge-
niesse die Ruhe in der Natur oder bin mit 
meiner Familie oder Freunden unterwegs. 
 
Bevor ich im Sommer 2014, nach dem Ab-
schluss an der PH Luzern, meine erste 
Stelle als Klassenlehrperson einer 5./6. 
Klasse antrat, absolvierte ich 2010 die Ma-
tura mit dem Schwerpunktfach Musik an 
der Kantonsschule Sursee. Anschliessend 
während meines Zwischenjahres durfte 
ich u.a. Neuseeland kennen und lieben ler-
nen. 
 
Ich hoffe, dass ich hier in Ettiswil aus mei-
nem Rucksack mit vielen tollen und 
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wertvollen Erfahrungen aus den vergan-
genen Schuljahren schöpfen kann und es 
mir gelingt, die Schülerinnen und Schüler 
für den Unterricht zu begeistern. Ich freue 
mich auf viele spannende, bereichernde 
Begegnungen und darauf, die Kinder ge-
meinsam mit den Eltern auf ihrem individu-
ellen Weg vertrauensvoll zu begleiten und 
ihren Schulalltag aktiv mitzugestalten.  
 
 
Martial Theiler 
Endlich ist es so-
weit…ich darf 
meine erste, ei-
gene Klasse über-
nehmen. Ich freue 
mich riesig, nach 
dem langen Stu-
dium in den Be-
rufsalltag als Lehr-
person einzustei-
gen und diesen 
gemeinsam mit 
meiner Klasse zu gestalten! 
 
Ich heisse Martial Theiler, bin 27 Jahre alt 
und wohne in Buttisholz. Bevor ich mich 
entschieden habe an der PH Luzern zu 
studieren, machte ich eine Berufslehre als 
Kaufmann bei der Balmer-Etienne AG. 
Das Studium an der PH Luzern schloss ich 
diesen Januar erfolgreich ab. 
 
In meiner Freizeit trifft man mich meistens 
auf oder neben dem Fussballplatz an. Ne-
ben dem aktiven Spielen auf dem Rasen, 
gestalte ich als Co-Präsident das Vereins-
leben mit. Im Winter findet man mich mit 
meinem Snowboard in verschiedenen Ski-
gebieten. 
 
Auch wenn ich Ettiswil bereits ein wenig 
kenne, freue ich mich auf tolle neue Be-
gegnungen, sei dies im Team, in der Zu-
sammenarbeit mit den Eltern und natürlich 
besonders in der abwechslungsreichen 
und bereichernden Arbeit mit den Schüle-
rinnen und Schülern. 
 
 
 

Martin Heini 
Ich bin 22 Jahre 
alt und werde im 
August meinen 
Zivildiensteinsatz 
in Ettiswil begin-
nen. 
 
Aufgewachsen 
bin ich in Ruswil. 
Nach der Schule 
absolvierte ich 
eine Ausbildung 
zum Automobilfachmann und anschlies-
send eine Zusatzlehre zum Mechatroni-
ker. Diese schloss ich 2019 ab und bin 
seither in diesem Beruf tätig. Ich bin gerne 
sportlich aktiv, so verbringe ich meine Frei-
zeit in der Jungwacht, auf dem Rennrad o-
der auch unter dem Gleitschirm. Zu Zeiten 
von Corona oder schlechtem Wetter be-
schäftige ich mich häufiger auch mit Pro-
grammieren. 
 
Die Vorfreude auf meinen Einsatz an der 
Schule ist riesig. Ich freue mich auf die Ar-
beit mit den Lehrpersonen sowie Schüler 
und hoffe diese möglichst gut unterstützen 
zu können. 
 
Als Jungwachtleiter kenne ich bereits viele 
der schönen, aber auch teilweise anstren-
genden Seiten. Ich bin mir sicher, viel 
Neues zu lernen sowie mein bisheriges 
Wissen und Können einzubringen. 
 
 
Gisela Limacher 

 
Mit viel Motivation und Spannung habe ich 
am 1. April 2020 die neue Herausforde-
rung als Sekretärin der Schule Ettiswil be-
gonnen. 
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Die spontane Vorstellung vor dem Lehrer-
team und das Kennenlernen der ganzen 
Schulliegenschaft haben mir gezeigt, dass 
diese neue Aufgabe sehr vielseitig und 
spannend werden wird. Ich freue mich 
diese Tätigkeit ausführen zu dürfen und 
bin vor allem der Schulleitung sehr dank-
bar, dass sie mich sehr gut und mit viel 
Geduld einführt. 
 
Zu meiner Person gibt es einiges zu erzäh-
len. Ich bin verheiratet und habe drei 
schulpflichtige Kinder. Ich geniesse meine 
Familie und mein Zuhause in Geiss. Ich 
verwirkliche mich gerne im Garten, liebe 
die Natur und die sportlichen Aktivitäten 
meiner Familie. Ich habe die Ausbildung 
als Kaufmännische Angestellte absolviert 
und arbeite schon seit vielen Jahren in ei-
nem Teilzeitpensum auf meinem gelern-
ten Beruf. Die Tätigkeit an der Schule Et-
tiswil wird mich als Kaufmännische Ange-
stellte und auch als Familienfrau sehr be-
reichern. 
 
Ich freue mich auf viele schöne Begegnun-
gen an der Schule Ettiswil. 
 
 
Simone Rösli 
Mein Name ist Si-
mone Rösli. Ich 
bin 29 Jahre alt 
und wohne in Sur-
see. Aufgewach-
sen bin ich in 
Mauensee. Meine 
Freizeit verbringe 
ich gerne in der 
Natur, vor allem in 
den Bergen und 
bewandere und 
entdecke gerne 
neue Orte. 
 
Meine Ausbildung zur Primarlehrerin habe 
ich an der Pädagogischen Hochschule in 
Luzern vor gut 7 Jahren absolviert. Im 
Sommer 2019 habe ich mein Zweitstu-
dium zur Grafik Designerin an der Hoch-
schule für Kunst & Design in Luzern abge-
schlossen. Seither verwirkliche ich mich – 

neben dem Unterrichten – als selbstän-
dige Grafik Designerin und lebe so meine 
gestalterische Kreativität aus. 
 
Nach gut einem Jahr Stellvertretung an 
der Schule Ettiswil, freut es mich sehr ab 
dem Sommer 2020 ein fester Bestandteil 
dieser Schule werden zu dürfen und meine 
beiden beruflichen Welten ein Stück weit 
verschmelzen zu lassen. 
 
Ich bin motiviert und engagiert, als zukünf-
tige Handarbeitslehrerin (Teilzeit), meine 
Kreativität in die Klassen und ins Team 
einzubringen, den Alltag der Kinder mitzu-
erleben und ihn interessant, spannend 
und lehrreich zu gestalten. 
 
 

 
 
 
Betriebsferien 
Ab Mittwoch, 08. Juli bis zum Freitag, 07. 
August 2020 bleiben Schulleitungsbüro 
und Schulsekretariat geschlossen. 
 
Schulferien 
Ab Schuljahr 2017/18 wurde als Spar-
massnahme bei allen Lehrpersonen die 
Unterrichtsverpflichtung um eine Lektion 
erhöht. Diese Erhöhung wird per August 
2020 rückgängig gemacht. Dies hat zur 
Folge, dass der zusätzliche unterrichts-
freie Tag ab Schuljahr 2020/21 entfällt. Die 
Ferienpläne wurden entsprechend ange-
passt. Sie sind unter www.schule-ettis-
wil.ch abrufbar. 
 
Herzlichen Dank 
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz 
herzlich für die angenehme Zusammenar-
beit mit dem Elternhaus und den schulna-
hen Stellen. Wir haben in diesem turbulen-
ten Schuljahr stets eine wohlwollende Hal-
tung uns gegenüber wahrgenommen. Das 
freut uns sehr, DANKE! 
 

http://www.schule-ettiswil.ch/
http://www.schule-ettiswil.ch/
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Abschlussarbeiten 
 
Auch in diesem Jahr beschäftigten sich die Schülerinnen und Schüler der ISS 9 mit der 
persönlichen Abschlussarbeit. 
 
Trotz des zwischenzeitlichen „Lockdowns“ konnten die Arbeiten, wenn auch unter erschwer-
ten Bedingungen, fertig gestellt werden. Leider konnte die geplante öffentliche Ausstellung 
nicht durchgeführt werden. Deshalb geben wir Ihnen gerne auf den folgenden Seiten einen 
Einblick in das Schaffen unserer Lernenden. Es konnten viele tolle Projekte realisiert wer-
den. Herzliche Gratulation zu diesen Leistungen! 
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Lehrpersonen ISS 9 
Anita Uka, Beatrice Küttel, Mathias Schär 
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ISS 9                          …und so geht es weiter 
 
 

   
Ramon Ambühl 
Informatiker EFZ 

BitHawk AG 
Sursee 

Pascal Egli 
Kaufmann 

Hotel Sempachersee 
Nottwil 

Robert Gjoka 
Heizungsinstallateur 

Koller Haustechnik AG 
Nebikon 

   
Michael Herzog 

Schreiner 
KAWA Design AG 

Wauwil 

Crispin Holzmann 
Landschaftsgärtner 

Stefan Marti Garten AG 
Grosswangen 

Pascal Imgrüt 
Automobilfachmann 

Auto Birrer AG 
Sursee 

   
Aurel Küng 

Landschaftsgärtner 
Wohlfühlgarten Portmann 

Schötz  

Nelson 
Teixeira Da Costa Aulh 

Brückenangebot 
Triage Luzern 

Lena Christen 
Fachfrau Gesundheit 

Luzerner Kantonsspital 
Sursee 

 
 
 
Und so geht’s weiter……..
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Jesika Domgjoni 

Kauffrau 
KNF Flodos AG 

Sursee 

Sarina Felber 
Kauffrau 

Stadtverwaltung 
Willisau 

Simea Gut 
Medizinische Praxisassis-

tentin 
Ärztezentrum Malters 

   
Tamara Hodel 

Fachmittelschule 
Sursee 

Corina Kurmann 
AgriPrakti 

Familie Lustenberger 
Hofstatt 

Tatiana Pavlicková 
Fachmittelschule 

Sursee 

  

 

Jasmin Ramseier 
Automobil-Fachfrau 

Auto Mehri AG 
Grosswangen 

Fabiola Vogel 
Pharma-Assistentin 
Amavita Apotheke 

Horw 

 

 
 
 
Und so geht’s weiter……..
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Yonten Arig 

Wirtschaftsmittelschule 
Luzern 

Jan Beck 
Metallbauer 

Mauchle Stahlbau 
Sursee 

Arlind Gjoka 
Heizungsinstallateur 

Gut AG 
Willisau 

   
Janis Gut 

Elektroinstallateur 
CKW 

Grosswangen 

Joel Lustenberger 
Automobilmechatroniker 

Garage Wüest AG 
Ettiswil 

Sascha Müller 
Sanitärinstallateur 

Schwegler AG 
Ettiswil 

   
Florian Schwegler 

Logistiker Distribution EFZ 
Post AG 
Sursee 

Michael Stocker 
Elektroinstallateur 
Elektro Getzmann 

Ettiswil 

Stefan Stojmirovic 
Strassentransportfachmann 

Galliker Transport AG 
Altishofen 

 
 
 
Und so geht’s weiter……..
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Tim Ziswiler 

Elektroinstallateur 
Elektro Getzmann 

Ettiswil 

Lara Arnold 
Detailhandelsfachfrau 

Von Matt AG 
Sursee 

Sarah Bader 
Zwischenjahr 

mit diversen Praktika 

   
Jessica Berisha 

Sozialjahr 
JUVESO 
Luzern 

Celine Bisang  
Detailhandelsfachfrau 

Post AG 
Willisau 

Jasmin Egger 
Kurzzeitgymnasium 

Willisau 

   
Zoé Emmengger 
Brückenangebot 
Triage Luzern 

Mirjam Hummel 
Coiffeuse 

Coiffeur Belle-Hair 
Buttisholz 

Filippa Schmid 
Kurzzeitgymnasium 

Willisau 

 
 
 
Und so geht’s weiter……..
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GENERALVERSAMMLUNG 
 
Mittwoch, 1. Juli 2020, 19.30 Uhr,  
Gasthaus Ilge Ettiswil 
 
Die Generalversammlung wurde aufgrund 
des Coronavirus verschoben und findet an 
oben genanntem Datum statt. 
 
Das Protokoll der Generalversammlung 
2019 und die Jahresrechnung 2019 im In-
ternet unter folgendem Link abrufen: 
https://www.ettiswil.ch/gemeinde/umwelt-
verkehr/wasserversorgung/details/was-
serversorgung-ettiswil 
 
Einzelne Protokolle und Jahres-rechnun-
gen können bei Bedarf bei  
Irma Strässle, Altweg 7, Ettiswil, 
T 041 970 02 18 bestellt werden. 
 
 
Chlorothalonil-Metabolit  
überschreitet Höchstwert 
 
Chlorothalonil wurde seit den 70er Jahren 
in der Schweizer Landwirtschaft gegen Pil-
zerkrankungen eingesetzt. Heute finden 
sich Abbauprodukte (Metaboliten) des 
Pestizids im Grundwasser, von wo sie 
auch ins Trinkwasser gelangen können. 
 
Nach der europäischen Lebensmittel-be-
hörde (ESFA) befand im Juni 2019 auch 
das Bundesamt für Lebensmittel-sicher-
heit und Veterinärwesen (BLV), dass für 
diese Metaboliten eine Gesundheitsge-
fährdung nicht ausgeschlossen werden 
kann. Das Bundesamt für Land-wirtschaft 
(BLW) hat per 1. Januar 2020 ein Anwen-
dungsverbot für Chlorothalonil erlassen. 
 
Seit Mitte 2019 gilt für einzelne, seit dem 
1. Januar 2020 für sämtliche Metaboliten 
von Chlorothalonil ein gesetzlicher 
Höchstwert im Trinkwasser von 0,1 
Mikrogramm pro Liter.  
 

Es stehen zwei Abbauprodukte im Fokus: 
Die Metaboliten R471811 und R417888. 
Im November 2019 analysierte die Kanto-
nale Dienststelle für Lebensmittel-kon-
trolle und Verbraucherschutz das Lei-
tungswasser im Netz der Wasser-versor-
gung Ettiswil. Sie fand zwar kleinste über-
haupt messbare Mengen eines Abbaupro-
duktes (R417888), jedoch deutlich unter 
dem Höchstwert. 
 
Nach Bekanntwerden, dass nun alle Ab-
bauprodukte von Chlorothalonil relevant 
sind, haben wir im Mai 2020 im Rahmen 
der Selbstkontrolle Proben im Ettiswiler 
Wassernetz entnommen und untersuchen 
lassen. Dabei wurde eine Überschreitung 
des Höchstwertes des zweiten Abbaupro-
duktes (R471811) festgestellt. 
 
In Ettiswil stehen keine alternativen Was-
serquellen zur Verfügung, welche spontan 
zum Verdünnen genutzt werden können. 
Das Ettiswiler Trinkwasser besteht aus ca. 
85% Grundwasser vom Grundwasser-
pumpwerk Unterfeld und ca. 15% Quell-
wasser aus dem Gebiet Brestenegg. 
 
Die Weisung des BLV sieht für diesen Fall 
vor, dass die Wasserversorger zwei Jahre 
Zeit haben, eine Lösung für das Problem 
zu finden. 
 
Der erste und wichtigste Schritt erfolgte 
durch das Chlorothalonil-Verbot des Bun-
des. Es bestehen aber keine Erkenntnisse 
darüber, wie schnell der Stoff aus dem 
Grundwasser verschwindet. 
 
Es ist zu beachten, dass weder die Was-
serversorgung Ettiswil noch die Landwirt-
schaft sich nicht an die gesetz-lichen 
Grundlagen gehalten haben. 
 
Die Versorgung sieht folgende Massnah-
men vor: 
 
Die Wasserversorgung Ettiswil setzt alles 
daran einwandfreies Trinkwasser abge-
ben zu können und arbeitet eng mit den 
kantonalen Behörden zusammen. 

https://www.ettiswil.ch/gemeinde/umwelt-verkehr/wasserversorgung/details/wasserversorgung-ettiswil
https://www.ettiswil.ch/gemeinde/umwelt-verkehr/wasserversorgung/details/wasserversorgung-ettiswil
https://www.ettiswil.ch/gemeinde/umwelt-verkehr/wasserversorgung/details/wasserversorgung-ettiswil
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Nebst der standardmässigen Beprobung 
des Trinkwassers (chemische und bakteri-
ologische Analyse) entnimmt die Wasser-
versorgung Ettiswil zusätzlich Proben, die 
auf Chlorothalonil-Metaboliten untersucht 
werden. 
 
Kann ich das Ettiswiler Trinkwasser 
weiterhin trinken? 
 
Ja, das Trinkwasser darf weiterhin konsu-
miert werden. Dies wird vom zuständigen 
Bundesamt (BLV) wie auch den Luzerner 
Behörden bestätigt. Der gesetzliche 
Höchstwert wurde vom Bund nicht auf to-
xikologische Basis, sondern aufgrund des 
Vorsorgeprinzips festgelegt. Hahnenwas-
sertrinken ist in der Schweiz nach wie vor 
sicher. 
 
Die detaillierten Daten und weitere Merk-
blätter und Informationen des Bundes und 
Kanton sind auf der Homepage der Ge-
meinde Ettiswil ersichtlich. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich an unseren 
Brunnenmeister Kurt Stocker oder den 
Qualitätsverantwortlichen Daniel Felber. 
 
 
 

 
 
 
 

 
Das Agrarmuseum öffnet am 1. Juli wie-
der seine Tore 
 
Am 1. Juli ist es wieder soweit! Das Mu-
seum kann wieder zu den regulären Öff-
nungszeiten besucht werden: 
 
Mittwoch bis Samstag von 14 – 17 Uhr 
Sonn- und Feiertage von 10 – 17 Uhr 
 
Gruppenbesuche sind auf Voranmeldung 
auch ausserhalb der Öffnungszeiten mög-
lich. 
 
 

 
Es sind aber die allgemeinen Schutzmas-
snahmen zu beachten. Aus diesem Grund 
sind im Bienenerlebnis das Füttern der 
Bienen und das Degustieren an der Honig-
bar vorläufig nicht möglich. 
 
 
Spanschachtelmuseum 
Im Verlauf des letzten Winters wurde das 
Spanschachtelmuseum an seinem Stand-
ort an der Mühlestrasse in Alberswil aufge-
löst und ins Agrarmuseum Burgrain inte-
griert. 
 
Die Spanschachteln sind jetzt im obersten 
Stock des Hauptgebäudes, dem ehemali-
gen Bürgerheim, ausgestellt und können 
mit dem regulären Eintritt des Agrarmuse-
ums besichtigt werden. 
 
 
Rege Bautätigkeit rund ums Museum 
 

 
 
Wer am Agrarmuseum Burgrain vorbei-
fährt, sieht, dass rund ums Museum rege 
gebaut wird. Auf der Westseite entsteht 
der Neubau «Schüür» der RegioFair, in 
dem 2021 auch das Museum grosszügig 
Platz für die neue Dauerausstellung erhält. 
 
Auf der Ostseite entsteht zwischen Mu-
seum und Agrovision ein Verbindungs-
weg, an dem in Kooperation mit Partnern 
museale Themen aufgegriffen werden. 
 
Wir werden Sie gerne über die Fortschritte 
auf dem Laufenden halten. 
 
Beatrice Limacher-Lütolf
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Kinderhütedienst  
am Weissen Sonntag 
 

 
Die Kirchgemeinde Ettiswil bietet mit dem Team vom Chenderhüeti Chäferli während dem 
Gottesdienst einen gratis Kinderhütedienst an. 
 

 

Kinderbetreuung 
 

Samstag, 15. August 2020, 08.30 Uhr bis 12.15 Uhr, 
Lokal der Spielgruppe/Chenderhüeti Chäferli (Dorf 21) 

 
Bitte geben Sie Ihrem Kind ein Znüni, Finken und wenn nötig Windeln mit. 
 
Da die Plätze begrenzt sind benötigen wir eine Anmeldung bis am 10. August 2020. 
 
Ihre Anmeldung nimmt Stefanie Hüsser gerne entgegen: Telefon: 076 206 89 11. 
 
Das Chäferli–Team 
 
 
 
 

 
 
Trainings- und Wettkampftermine im 
Juli  
 
Training / Jungschützenkurs 
01. Juli 18.00 – 20.00 Uhr 
08. Juli 18.00 – 20.00 Uhr 
15. Juli 18.00 – 20.00 Uhr 
22. Juli 18.00 – 20.00 Uhr 
29. Juli 18.00 – 20.00 Uhr 
 
 
 

 
 
Vorschau 1. und 2. Obligatorisch-
Schiessen inkl. Feldschiessen 
 

 
Am 19. und 28. August von 18.00 bis 
20.00 Uhr findet das 1. und 2. Obligato-
risch-Schiessen im Schiessstand Wyden 
statt. Bitte Dienst- und Schiessbüchlein 
sowie das Aufgebotsschreiben mitneh-
men. 
An diesen Abenden besteht auch die Mög-
lichkeit, das Feldschiessen zu absolvie-
ren.  
 
Die FS Ettiswil würde sich auf viele Teil-
nehmer freuen. 
 
Verena Kunz 
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Vereinsreise nach Bern mit  
Besichtigung des Bundeshauses 
Freitag, 28. August 2020 
 
Absage: Ausflug nach Bern 
Leider müssen wir die Vereinsreise nach 
Bern absagen (bzw. aufs 2021 verschie-
ben), da die Führung im Bundeshaus noch 
nicht möglich ist. 
 
Wir wollen den Tag jedoch trotzdem nut-
zen und freuen uns, wenn viele Personen 
am Alternativprogramm teilnehmen.   
 
Alternativprogramm: Spaziergang in 
der Grosswanger-Natur 
 

 
 
Ein Spaziergang in der Grosswanger-Na-
tur mit dem Biologe Pius Häfliger. Als Ver-
treter der Natur-und Umweltkommission 
erklärt er uns verschiedene Themenberei-
che vom Vernetzungsprogramm in der 
Landwirtschaft.  
 
Im Anschluss an die Wanderung (ca.5 km) 
erholen wir uns bei einem feinen Zobig.  
 
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Kronenplatz  
 Grosswangen 
 
Kleider: Wetterentsprechend,  

gutes Schuhwerk 
 
Kosten: Fr. 10.00  

Anmeldung bis 21. August 2020: 
 
Online oder telefonisch möglich: Website: 
www.frauengemeinschaftgrosswangen.ch 
 
Ettiswil/Kottwil:  Stefanie Duss 
  041 980 69 18 
 

Alberswil:  Vreni Meier 
  041 980 69 61 

 

Grosswangen:  Sabina Schär, 
  041 980 42 40 

 

 
 

 

Nachruf   |   Sonja Kunz-Meier 
Am 7. Juni 2020 im Alter von 72 Jahren 

gestorben 
 

Mit dem Tod von Sonja Kunz verliert der 
Frauenverein ein sehr wertvolles Mitglied. 
Sonja hat sich über viele Jahre im Lis-
mestöbli als Co-Leiterin engagiert. Es war 
Sonja immer wichtig, dass der Pfarrsaal 
für die Besucherinnen heimelig warm war, 
dass die Türen rechtzeitig offen waren und 
dass sie dazu beitragen durfte, für viele 
Frauen ein paar gemütliche Stunden im 
Lisbmestöbli zu ermöglichen. Der Lis-
mestöbli-Termin war Sonja immer sehr 
wichtig. 
 
Liebe Sonja, wir danken dir ganz herzlich 
für deine grosse Nächstenliebe! Bei unse-
rem nächsten Lismestöbli-Treffen, das in-
folge Corona hoffentlich im September 
stattfinden kann, werden wir dankbar an 
dich denken, wir werden über dich spre-
chen und dich in allerbester Erinnerung 
halten.  
 
Liebe Sonja, wir werden dich als unsere 
Freundin nie vergessen und im Lis-
mestöbli werden immer deine Spuren blei-
ben. 
 
Sonja – Ruhe sanft in Frieden

http://www.frauengemeinschaftgrosswangen.ch/
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 
107. Generalversammlung 
findet nicht mehr statt! 
 
Der Vorstand hat an seiner Sitzung vom   
9. Juni 2020 entschieden, dieses Jahr die 
Generalversammlung endgültig nicht 
mehr durchzuführen. Die allseitige unsi-
chere Lage hat uns dazu bewogen, auf ei-
nen solchen gesellschaftlichen Anlass in 
diesem Jahr zu verzichten. Die Revisorin-
nen haben im Januar 2020 die Jahres-
rechnung 2019 kontrolliert und genehmigt. 
Unsere Statuten sehen keine Pflicht ein 
Budget zu erstellen und dieses von der 
Generalversammlung abzunehmen. Da-
her ist der Verein nach wie vor handlungs-
fähig. Die Wahlen des Vorstandes werden 
an der Generalversammlung vom 11. 
März 2021 nachgeholt. Der geplante 
Wechsel im Vorstand haben wir an unse-
rer Sitzung vom 9. Juni 2020 vollzogen 
und werden ebenfalls an der ordentlichen 
Generalversammlung 2021 darüber ab-
stimmen. 
 
Ein neues Gesicht im Vor-
stand Sandra Müller – 
 
Abschied von Corinne Heller 
 
Nach 8 Jahren im 
Vorstand hat Co-
rinne Heller, Kottwil, 
ihren Rücktritt er-
klärt. Wir danken 
Corinne für ihren 
grossen Einsatz!  
 
Symbolisch über-
reichten wir unserer 

anpackenden, motivierten, humorvollen, 
fleissigen, lebensfrohen, unerschrockenen  
und hilfsbereiten Corinne ein Abschieds-
geschenk. 
 

 
Mit Sandra Müller, Kottwil, nimmt ab sofort 
eine engagierte, junge Frau Einsitz im Vor-
stand. Der Vorstand hat sie einstimmig ge-
wählt und freut sich sehr! 

 
 
Vorschau: 
 
 Der Vereinsausflug der 3 Frauenver-

eine nach Bern mit Besichtigung des 
Bundeshauses, organisiert durch die 
Frauengemeinschaft Grosswangen mit 
dem Frauenverein Ettiswil-Alberswil-
Kottwil am Freitag, 28. August 2020 
wurde abgesagt. 

 
Alternativprogramm siehe www.sgf-
frauen.ch. 

 
 
 Mehr Freude am Fotografieren mit 

dem Smartphone – Kurs findet am  
Donnerstag, 17. September 2020 am 
Vormittag statt. 
 
Anmeldungen nimmt Yvonne Wieder-
kehr entgegen: 
 
 041 980 48 66 
 yvonne.wiederkehr@sgf-frauen.ch 

http://www.sgf-frauen.ch/
http://www.sgf-frauen.ch/
mailto:yvonne.wiederkehr@sgf-frauen.ch
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 Ausbildungen und Kurse nach Richtlinien 
 des «Interverband für Rettungswesen» (IVR) 

 
 
Treuer Blutspender geehrt 
 
Mit grosser Freude durfte Feuz Heinrich 
zur 50. Blutspende geehrt werden. Dem 
Spender gratulieren wir ganz herzlich und 
bedanken uns für seine Treue. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Samariterverein spricht allen Blut-
spenderinnen und Blutspendern ein herz-
liches Dankeschön aus. 
 
Die nächste Blutspendeaktion findet am 
Dienstag, 10. November 2020 im Schul-
haus Ettiswil statt. 
 
Voranzeige: 
Nothilfekurs: Die Basis der Le-
bensrettung 
 
Es passiert rasend schnell. Von einem Au-
genblick auf den nächsten gerät man in 
eine Notfallsituation. Sei es als Betroffene 
oder als Helfende. In solchen Momenten 
sind viele von uns hilflos und überfordert. 
Die Angst, man könnte etwas falsch ma-
chen, blockiert das eigene Handeln und 
lähmt den gesunden Menschenverstand. 
Was ist, wenn es die Liebsten zu Hause 
trifft und man tatenlos zusehen muss? 
Diese Vorstellung ist einfach grässlich. 
Das müsste einem doch genügend Moti-
vation geben, sich die einfachen Hand-
griffe der ersten Hilfe anzueignen.  
 

 
Möchtest du nach einem Unfallereignis 
nicht tatenlos zusehen? Möchtest du ler-
nen, wie du dich richtig verhalten musst, 
um Leben zu retten? Dann besuche den 
Nothilfekurs. 
 
Zur Erlangung des Führerausweises für 
Lenker von Motorfahrzeugen und Motorrä-
dern ist der Kurs obligatorisch (gültig 
6 Jahre). 
 
Werde auch Du zum Lebensretter, 
wir zeigen Dir wie! 
 
Am 17. – 19. September 2020 bietet der 
Samariterverein Ettiswil den Nothilfekurs 
an. Der Kurs dauert 10 Stunden. Jeweils 
Donnerstag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Frei-
tag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr und Samstag 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Er findet im Sa-
mariterlokal, Dorf 10, Ettiswil statt. Anmel-
dungen nehmen wir unter Telefon 079 598 
24 64 oder unter www.samaritervereinet-
tiswil.jimdo.com/kurse gerne entgegen. 
 
 
Lustat Statistik, Luzern 
 
Strassenverkehrsunfälle 2019: 
Weniger Unfälle und Verunfallte im 
Strassenverkehr 
Im Jahr 2019 ereigneten sich auf den 
Strassen des Kantons Luzern 2'138 Ver-
kehrsunfälle. Bei 1'189 von ihnen ent-
stand allein Sachschaden, bei 949 kamen 
Personen zu Schaden. Insgesamt verlo-
ren bei Strassenverkehrsunfällen 10 Men-
schen ihr Leben. 145 Personen wurden 
schwer und 1'035 leicht verletzt. Während 
die Zahl der verunfallten Velo- und Motor-
radfahrenden sowie die Zahl der verun-
fallten Autoinsassen und Fussgänger/in-
nen im zeitlichen Vergleich rückläufig 
sind, nimmt die Zahl der verunfallten Per-
sonen, die mit E-Bikes unterwegs sind, 
zu. 

http://www.samariter.ch/de/i/content---1--1046--58.html
http://www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/kurse
http://www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/kurse
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Die Senioren Turner bieten Bewegung 
und Kameradschaft – mit unseren sehr gut 
besuchten Trainings. Welcher Verein 
sonst bringt schon jeden Mittwochnach-
mittag, von 14.00 bis 15.30 Uhr, die stattli-
che Zahl von 20-25 Senioren in die neue 
Büelacherhalle? 
 
Die schrittweise Lockerung der Vorsichts-
massnahmen umfasst neu die Öffnung der 
Trainings für Turner über 65 Jahre. Mit 
vorbildlichen Verhaltens- und Hygienere-
geln gestalten wir ab Mittwoch, 19. August 
2020, 14.00 Uhr, unser Turnen. Wir hof-
fen, dass wir in Zukunft nicht mit diesem 
Virus leben müssen. 
 
Wir freuen uns auf viele neue Senioren. 
Hast du am Mittwochnachmittag schon 
etwas vor? Komm doch mal mit in unse-
ren Verein. Da treffen sich ‘ne Menge auf-
gestellte Senioren. 
 
Wir freuen uns, dass mit der Aufnahme 
des Trainings wieder etwas Normalität 
auch für uns Senioren möglich wird – 
bleibt gesund und optimistisch. 
 
Bei Fragen gibt dir unser Präsident, Sepp 
Naef, gerne Auskunft – 079 230 50 51. 
 
Franz Emmenegger, 
Leiter Senioren Turner 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
FC Grosswangen-Ettiswil 
 
Wiederaufnahme Trainingsbetrieb 
Aufgrund der angekündigten Lockerungs-
schritte bzgl. des Coronavirus nahm der 
FC Grosswangen-Ettiswil Mitte Juni den 
Trainingsbetrieb wieder auf. Dies unter 
Einhaltung des Schutzkonzepts (abrufbar 
auf der Homepage www.fcgrosswan-
gen.ch). Die FC-Familie ist glücklich, wie-
der ihrem geliebten Hobby nachgehen zu 
dürfen. 
 

 
 
Testspiel FC Grosswangen-Ettiswil ge-
gen den FC Sursee II am 11. Juli 
Am Samstag, 11. Juli bestreitet die  
1. Mannschaft des FC Grosswangen-Ettis-
wil sein erstes Testspiel. Auf dem heimi-
schen Gutmoss tritt das Fanionteam ge-
gen die zweite Mannschaft des FC Sursee 
an. Das Clubhaus hat geöffnet. Das 
Schutzkonzept wird eingehalten (u.a. Prä-
senzliste). Wir würden uns über ihren Be-
such freuen! 
 
Der Meisterschaftsbetrieb startet voraus-
sichtlich am 22. August (die genauen An-
spieldaten waren zum Zeitpunkt der Ab-
fassung dieses Berichts noch nicht be-
kannt). Aktuelle Informationen erhalten 
Sie auf der Homepage www.fcgrosswan-
gen.ch. Folgen Sie uns auf Facebook oder 
Instagram (FC Grosswangen-Ettiswil).

 

http://www.fcgrosswangen.ch/
http://www.fcgrosswangen.ch/
http://www.fcgrosswangen.ch/
http://www.fcgrosswangen.ch/
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Die Saison kann beginnen 
 
Am 6. Juni 2020 konnte im Naturlehrgebiet 
der erste öffentliche Anlass der Saison 
durchgeführt werden. Mit viel Begeiste-
rung und Herzblut erzählte der Feldbotani-
ker und Phytotherapeut Marco Bobst inte-
ressantes über die Anwendung der Heil-
pflanzen. 
 

 
 
Neues Gesicht im Naturlehrgebiet 
 

Der seit jeher von der Natur begeisterte 
Dominik Henseler übernimmt die Betreu-
ung des Naturlehrgebiets Ettiswil. Der Um-
weltingenieur bringt Erfahrung im ange-
wandten Naturschutz und der Umweltbil-
dung, erworben im Planungsbüro, bei der 
Vogelwarte Sempach und BirdLife 
Schweiz sowie lokalen Naturschutzverei-
nen und weiteren Projekten im In- und 
Ausland mit. Seine Leidenschaft gilt vor-
wiegend den Vögeln, den Tagfaltern, den 
Libellen und der Naturpädagogik. Dominik 
Henseler heisst Sie ab Juli 2020 im Natur-
lehrgebiet willkommen und freut sich mit 
dem Team auf Ihren Besuch. 
 
Ersatzneubau 
 
Zum 50-jährigen Jubiläum des Naturlehr-
gebietes Buchwald und auf Grund neuer 
Platzbedürfnisse hat sich der Vorstand 
des Vereins Naturlehrgebiet Buchwald Et-
tiswil für einen Ersatzbau des Ausstel-
lungs- und Schulgebäudes entschieden. 
Das heute bestehende Gebäude mit 
Kiesturm wird abgebrochen, anstelle des-
sen tritt ein energetisch sinnvoller Neubau. 
Mit dem neuen Platzangebot kann der 
Wunsch nach einer grosszügigen Ausstel-
lungsfläche erfüllt werden; auch der ge-
plante Schulungsraum entspricht den heu-
tigen Bedürfnissen und wird neu im Som-
mer und Winter nutzbar sein. Die Bauein-
gabe wurde Ende Februar unterzeichnet 
und eingereicht. 
 
 

 
 
 
Weitere Infos und aktuelle Meldungen  
zur Saison finden Sie auf  
www.naturlehrgebiet.ch
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
Homepage: www.ettiswil.ch 

 
041 984 13 20 Kanzlei 
041 984 13 21 Steueramt 
041 984 13 22 Gemeindefinanzen 
 
Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
MO bis DO 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 17 Uhr 
FR 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 16 Uhr 
 
Steueramt: Schalter ist geschlossen: 
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag 
 
Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit dem Verwaltungspersonal ausserhalb 
der Öffnungszeiten. 
 
 

Regionales Betreibungsamt Willisau 
E-Mail: betreibungsamt@willisau.ch 
Zehntenplatz 1    041 972 63 30 
6130 Willisau Fax 041 972 63 34 
 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
E-Mail: zivilstandsamt@willisau.ch 
Schlossstrasse 5 041 972 71 91 
6130 Willisau Fax 041 972 71 90 
 
 

Schule Ettiswil   041 984 13 51 
 
 

ElternMitwirkung 
Rita Greber 041 920 23 24 
elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch 
 
 

Kindertagesstätte Sonnbühl/ 
Tagesstrukturen (Schule) 
041 525 17 18, www.kitasonnbuehl.ch 
E-Mail: kontakt@kitasonnbuehl.ch 
 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Marianne Kathol 041 970 22 60 
E-Mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 

 
 

Sozial-BeratungsZentrum Willisau: 
Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2, Ettiswil 
 

Telefonische Anmeldung: 
041 972 56 30 
 

Telefonische Beratung täglich von 
08.00 – 09.30 Uhr 
 

E-Mail: mvb.willisau@sobz.ch 
www.sobz.ch 
 
 

Hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. 
 

Ärztenotruf Luzern  0900 11 14 14 
Lebensbedrohliche Notfallsituationen:144 
 
 

Spitex Region Willisau 041 972 70 80 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
dienstleistungen@spitexregionwillisau.ch 
www.spitexregionwillisau.ch 
 
 

Besuch-, Betreuungs- und  
Entlastungsdienst 
Margrit Leuenberger 041 980 24 70 
Ausserdorf 31a, Ettiswil 
 
 

Pfarramt Ettiswil  041 980 23 30 
Surseestrasse 2, 6218 Ettiswil 
 

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Dienstag - Freitag:  08.30 - 11.30 Uhr 
E-Mail: ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 
 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann 
 

Impressum 
Mobile Seit November 2001 offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Ettiswil und 

der Ettiswiler Vereine. Erscheint 12 x pro Jahr 
Redaktion Gemeindekanzlei 
Titelseite André Egli, Bresteneggstrasse 14, 6218 Ettiswil 
Redaktionsadresse Mobile, Gemeindekanzlei, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
Redaktionsschluss Ausgabe August 2020: Donnerstag, 16. Juli 2020 
E-Mail-Adresse mobile@ettiswil.ch 
Telefonnummer 041 984 13 31 
Auflage 1290 Exemplare in alle Haushaltungen der Gemeinde gratis 
Abo-Dienst Abonnementspreis für Auswärtige: Fr. 40.– pro Jahr 
  Bestellung bei Gemeindekanzlei, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 

http://www.ettiswil.ch/
mailto:elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch
mailto:kontakt@kitasonnbuehl.ch
mailto:mvb.willisau@sobz.ch
http://www.sobz.ch/
mailto:info@spitexregionwillisau.ch
http://www.spitexregionwillisau.ch/
mailto:mobile@ettiswil.ch
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                              STIFTUNG SONNBÜHL 

                                                        LEBEN UND WOHNEN IM ALTER  
                     6218 ETTISWIL 

 
Wohnen 60+ mit Service Alterswohnungen 

 

per sofort oder nach Vereinbarung vermieten wir eine 
 

attraktive 4-Zimmer-Attika-Wohnung 
Mietzins Fr. 1880.— / NK Fr. 200.—  
  
sowie eine  
2-Zimmer-Wohnung  
Mietzins Fr. 980.— / NK Fr. 150.— 

  
 4-Zimmer-Wohnung 

Wohnen 60+ mit Service heisst: 
> Autonomie 
> Sicherheit  
> Dienstleistungen nach Bedarf   
> 24 h-Notrufsystem   
  
Nähere Auskunft und Unterlagen  
erhalten Sie über René Vinatzer 
041 984 28 28  

oder www.sonnbuehl.ch  2-Zimmer-Wohnung 
 
 
 
 

 

Juli 2020 
Sommerferien: 6. Juli bis 16. August 2020 

 

Mi 01. Samariterverein Vereinsübung, 20.00 - 22.00 Uhr, Vereinslokal 
Do 02. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 16.00, Pfarrsaal, mit Ameldung 
Do 02. Schule Ettiswil Diplomfeier Abschlussklasse 2020 
Fr 03. MTV Kottwil Halbjahreshöck 
Mo-Sa 06.-18. Pfadi Delta Pfadilager 
 

Do 09. Gemeinde  Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

Sa 11. FC Grosswangen-Ettiswil Freundschaftsspiel 1. Mannschaft 3. Liga 
   FC Grosswangen-Ettiswil : FC Sursee II, 
   18.00 Uhr 
Mo 13. Seniorengruppe  Grillieren 
  Silberstreifen 
Sa 18. FC Grosswangen-Ettiswil Freundschaftsspiel 1. Mannschaft 3. Liga 
   FC Grosswangen-Ettiswil : FC Alpnach, 
   18.00 Uhr 
Do 23. Gemeinde  Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

Mo 27. Gemeinde Kartonsammlung, 7 – 12 Uhr, Werkhof 
 

http://www.sonnbuehl.ch/



